
Produktdatenblatt
Mineral- u. Ergänzungsfuttermittel

Produktbezeichnung
Warenzeichen / Name

Futtermittelart

Tierart / -kategorie

Zusammensetzung

Analytische Bestandteile und Gehalte

Futtermittel Zusatzstoff e je kg:

Erläuterungen

Verwendungshinweis

Kennnummer der Partie und 
Angaben zur Haltbarkeit
Angaben zur Lagerung
und sonstige Hinweise

Hinweise für eine
ordnungsgemäße Verwendung

Zweckbestimmung

Anschrift des für die Kennzeichnung 
verantwortlichen Unternehmens

PRODOCA®  Knut Günther e.K., Alter Münsterweg 55, D-59227 AHLEN
Tel +49 0 2528 3235 Fax +49 0 2528 3273 email: mail@prodoca.de

Die Werte unterliegen üblichen Schwankungen der Analysenverfahren

werden bei Lieferung mitgeteilt

Stand:  10.09.2025
extern©

 P
R

O
D

O
C

A
®

Welpenmilch
Ergänzungsfuttermittel

für Hunde und Katzen

Magermilchpulver, Molkepulver, Pfl anzenfett raffi  niert, 
Weizenkleber hydrolysiert, Molkepulver teilentzuckert, Traubenzucker

Rohprotein 22%, Rohfett 20%, Rohfaser 0,1%,  Rohasche 8%, 
Calcium 1%, Phosphor 0,7%, Natrium 0,5%

Vitamin A (3a672a) 25000 IE
Vitamin D3 (3a671) 4000 IE
Vitamin C (3a300) 300 mg
Vitamin  E (3a700) 200 mg

Eisen (3b108)  100 mg
Zink (3b607) 45 mg
Mangan (3b506) 30 mg
Kupfer (3b603) 8 mg
Iod (3b202) 0,2 mg
Selen (3b801) 0,2 mg 

Dieses Ergänzungsfuttermittel darf wegen der gegenüber Alleinfuttermitteln 
höheren Gehalte an Vitamin A und D3 an Hunde und Katzen täglich nur bis zu  
500g verfüttert werden.

Trocken lagern! Mischverhältnis: 1 Teil Pulver - 4 Teile Wasser.
Tränkmenge immer dem Bedarf der Welpen/ Kitten anpassen,  
nur  frisch zubereiten und handwarm verabreichen!

Fütterungsempfehlung: pro Tier, nach Angaben auf dem Etikett der 
Originalverpackung oder nach Badarf und Anweisung eines Experten!

 
Das Muttermilch-Ersatz-Präparat (Milchaustauschfutter) für Welpen / Kitten 
in der Aufzucht und Haltung.
Auch für geschwächte und ältere Tiere zur Ergänzung und Anreicherung der 
Nahrung. Zusammensetzung und Inhaltsstoff e unterstützen bei fütterungs-
bedingten Problemen und fehlender Muttermilch. So können Fehler in der 
täglichen Fütterung, die zu Mangelerscheinungen (Ernährungsimbalanzen) 
führen können, ausgeglichen und vermieden werden.

ernährungsphysiologische


